
Große Politik im kleinen Elgersburg

Nach den bisherigen Berechnungen würden der Gemeinde im nächsten Jahr rund 56 000 Euro weniger an

Schlüsselzuweisungen des Landes für den kommunalen Haushalt zur Verfügung stehen. Foto: Daniel Volkmann

"Um endlich Spielern und Ganoven im Bankensektor das Handwerk zu

legen", wie es Bürgermeister Ingolf Schwarze (CDU) formulierte, hat der

Gemeinderat Elgersburg auf seiner aktuellen Sitzung eine Aktion der

Thüringer Ethik-Bank "Transaktionssteuer: Steuer gegen Armut"

unterstützt.

Elgersburg.Darin geht es um die Forderung an den Bundestag, eine

Finanztransaktionssteuer einzuführen, die auch von anderen Ländern umgesetzt

wird. Zuvor wurde ein Video mit bekannten deutschen Schauspielern gezeigt, die

verdeutlichten, welche Summen dadurch an Einnahmen für den Staat möglich

wären.

Einstimmig beschlossen wurde auch die Resolution des Thüringer Gemeinde-

und Städtebundes zur kommunalen Finanzausstattung 2012. Nach den bisherigen

Berechnungen würden der Gemeinde im nächsten Jahr rund 56 000 Euro weniger

an Schlüsselzuweisungen des Landes für den kommunalen Haushalt zur

Verfügung stehen. Am 2. September findet eine außerordentliche

Mitgliederversammlung des Gemeinde- und Städtebundes statt.

Auf Kritik reagiert der Bürgermeister, nachdem Gemeinderat Gerhard Meyer

monierte, dass im Urlaub des Bürgermeisters die Bürgersprechstunden ausfielen.

Künftig werde der Stellvertreter diese abhalten, sagte Schwarze. Bei dem zum

Verkauf stehenden Bahnhof Elgersburg will die Gemeinde mit 10 000 Euro

mitbieten.
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